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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sommerzeit ist ein guter Zeitpunkt, um tiber die politische Arbeit der letzten Monate zu berichten.

Seit Februar 2010 hat die politische Debatte um die Deponie Steinenbrück einen großen Teil der Aufmerksamkeit auf sich

gezogen. Zusammenfassend kann ich sagen, dass ich froh bin, dass die Diskussion um das Projekt der Errichtung einer
Rostaschendeponie am Standort im Schulterschluss mit den Bürgern zu einem gütlichen Ende geführt hat.

Gute erste Ergebnisse konnten zudem in den Gesprächen mit der Kreisverwaltung und dem Deponiebetreiber AVEA er-
reicht werden, den Standort der Erddeponie ordnungsgemäß und sicher zu betreiben. Meine volle Unterstützung bekom-
men Sie aber auch weiterhin bei dem Bestreben, die Abwicklung der Deponie in einem ordnungsgemäßen Zustand zu

bringen und die verbleibenden offenen Punkte zu klären (Schüttphasen und Rekultivierung).

Gemeinsam mit dem Bilrgerverein 
"Lebenswertes 

Sülztal" arbeiten wir dezeit an der Umsetzung eines Bürgerradweges

entlang der Sülz von Lehmbach nach Untereschbach. Dank der Gründung der lnitiative könnte es möglich sein, unter bür-
gerschaftlicher Mitwirkung Fördergelder vom Land zu erhalten und damit das Projekt auf sichere Füße zu stellen. An dieser
Stelle möchte ich ausdrücklich dafür Werbung machen, dieses im Rheinland einzigartige Projekt zu unterstützen (www.

lebenswertes-suelzta l.de).

Aber auch in den anderen Themenfeldern der Kreispolitik ist es mir gelungen, wichtige Akzente zu setzen. Als Vorsit-
zender des Zukunftsausschusses im Kreistag konnte ich intensiv an den Themenbereichen der Kreisentwicklung und des

Zukunftsprojekts RBK 2020 mitarbeiten. lm Dezember vergangenen Jahres haben wir einstimmig eine Machbarkeitsstudie
für ein "lntegriertes Klimaschutzkonzept" auf den Weg gebracht und in der letzten Kreistagssitzung den Beitritt zum Netz-
werk 

"100-Prozent-Erneuerbare-Energien-Region" 
beschlossen. Als themenverwandten Bereich haben wir uns als CDU-

Fraktion der regionalen Energiegewinnung aus dem Rohstoff Holz gewidmet, um eine höhere Effizienz bei der Bewirt-
schaftung unserer Wälder zu erzielen. Die Entwicklung im Bereich der flächendeckenden Breitbandversorgung konnten

wir durch eine Machbarkeitsstudie beschleunigen und befinden uns derzeit mit den Anbietern in intensiven Gesprächen
bezüglich der Umsetzung. Hervorheben möchte ich an dieser Stelle noch das Wohnungspolitische Handlungskonzept, das

sich den Auswirkungen des demographischen Wandels im Bereich der Wohnbebauung widmet. Genauere lnformationen
über diese in der Region führenden lnnovationen können Sie unter www.rbk-online.de finden.

Als letzten Punkt möchte ich erwähnen, dass wir den Kreis gemeinsam mit der Verwaltung in diesemJahr aus dem freiwillig
auferlegten Haushaltssicherungskonzept herausführen konnten und gleichzeitig ein umfassendes Sparpaket beschlossen

haben. Aufgrund positiver Entwicklungen bei den Landeszuweisungen haben wir zudem die Kommunen entlastet und den

Kreis komplett entschuldet, wodurch alleine 1,1 Mio. Euro an jährlicher Zinslast entfallen.

ln diesem Sinne möchte ich auch die nächsten Jahre weiterarbeiten und hoffe auf einen weiterhin intensiven Kontakt mit
lhnen. Scheuen 5ie sich nicht, mich anzusprechen.

we Pakendorf
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in den ersten zweiJahren nach der Kommunalwahl 2009 haben die 17 CDU-Mitglieder der stärksten
Fraktion im Rösrather Stadtrat das Erscheinungsbild unserer schönen Stadt maßgeblich mit gestaltet. Nicht
nur innerhalb unserer verlässlichen Kooperation gemeinsam mit FDP und Bündnis 90/Die Grünen haben wir
vieles erreicht, häufig auch unter Beteiligung der SPD.

Denn eines muss klar sein in den Zeiten knapper Kassen: Ohne das gemeinsame Zusammenwirken über
Parteigrenzen hinweg leiden die lnteressen unserer Stadt. Dabei kann nicht alles gelingen, aber einige
sichtbare Erfolge machen uns schon ein wenig stolz:

- Die Umgestaltung des Bahnhofs Rösrath
- Die neue Begegnungsstätte im gelungen restaurierten Schloss Eulenbroich
- Die Neugestaltung des Halfenhofs in Forsbach
- Die weitere Modernisierung des herrlichen Freibads Hoffnungsthal
- Die neue Sportanlage Bergsegen mit offenem Spielfeld

Auch den durch die Demographie bedingten Entwicklungen in der Rösrather Schullandschaft wird sich die
CDU-Fraktion stellen - wir arbeiten intensiv und vor allem konstruktiv an möglichen Lösungen mit. Sicher ist
allerdings, dass für die CDU der Fortbestand des Gymnasiums in Rösrath unabdingbar ist.

Natürlich besteht auch ansonsten in Rösrath weiterer Handlungsbedarf. Dessen sind wir uns bewusst und
wir wollen uns den anstehenden Aufgaben mit Weitsicht und Mut zur Entscheidung annehmen - und dabei
müssen wir uns auch mit kontroversen Themen befassen, die nicht nur von Bürgerinitiativen kritisch
betrachtet werden.

An den großen Finanzproblemen der Stadt wollen wir nicht vorbei reden. Hinsichtlich der Ausgabendisziplin
setzt die CDU-Fraktion, gemeinsam mit unserem Bürgermeister Marcus Mombauer und der Stadtverwaltung
darauf, dass alle verantwortungsbewusst und verlässlich mitmachen - für Rösrath!

Wir möchten aber nicht nur ein verlässlicher Ansprechpartner für die Entwicklung der Stadt Rösrath sein,
sondern uns auch um lhre persönlichen Belange im Sinne der Allgemeinheit einsetzen. Scheuen Sie sich
daher nicht, mich konkret anzusprechen - vielleicht auch auf einer der nächsten Veranstaltungen und
Bürgersprechstunden der CDU in Rösrath.

Dafür stehe auch ich als lhr Vertreter im Wahlbezirk Hoffnungsthal-Lehmbach/Büchel.


